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Informationen für Senioren Oktober 2019 

Einen Ausflug der besonderen Art erlebten wir 

Senioren am 25.Juni. Der Wetterbericht hatte 

viel Sonne und große Hitze angekündigt.  

Für die Fahrt an die Mosel wünscht man sich 

genau solches Wetter. Gutgelaunt wurde der 

ausgebuchte Bus bestiegen. Der Fahrer be-

grüßte freudig mit den Worten: „Mein Name ist 

Hackl. Der Vorname erübrigt sich ja, denn 

nach meinem berühmten Namensvetter nen-

nen mich alle nur Schorsch, obwohl „Cooler-

Schorsch“ keinen Rodelschlitten, sondern ei-

nen modernen Bus mit guter Klimaanlage 

steuert. 

Reiseleiter Jens begrüßte die Seniorenschar 

und gab einen kurzen Überblick über den Ta-

gesablauf. Dabei kräftig unterstützt durch 

Assistentin Inge, die leicht erhitzt durch die 

Reihen schwebte und Stadtpläne verteilte. 

Nach wunderschöner Fahrt erreichen wir trotz 

kleiner Schwie-

rigkeiten das 

Tages-Ziel. Es 

war nur nicht 

ganz klar ob 

unser Schiff in 

Traben oder 

Trabach ab-

legt. Aber 

Schorsch 

brachte uns 

dann doch an 

die richtige 

Stelle, nach-

dem er sich mit 

Inge geeinigt 

hatte, wo 

rechts und links 

der Mosel ist. 

Wir bestiegen 

unser Schiff mit 

dem schönen 

Namen Ro-

mantica und gingen auf Fahrt.  

Fortsetzung auf Seite 3 
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Liebe Leserinnen, 

liebe Leser, 

leider habe ich heute die trau-

rige Pflicht mitzuteilen, dass un-

ser langjähriger Ausflugsplaner 

und Reiseleiter Herr Dietrich 

Lemke nach langer schwerer 

Krankheit am 16. Juli 2019 ver-

storben ist. 

Wir verlieren einen Kollegen und 

guten Freund, den wir nicht ver-

gessen werden. Herr Dietrich 

Lemke lebt nicht mehr. Was uns 

bleibt, sind Dank und die Erin-

nerung an die Zeit mit ihm. 

Aus dem Team Seniorenbeirat 

übernimmt die Protokollerin 

Inge Geißler die Ausflugsorgani-

sation. Ihr Debüt hatte sie bereits 

mit dem Moselausflug.  

In der Hoffnung auf ein Wieder-

sehen auf der Weihnachtsfeier 

verbleibe ich 

Ihr 

Jens Blottner 

(Sprecher Seniorenbeirat) 
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EINLADUNG  
zur Weihnachtsfeier 

 
ANMELDUNG nicht vergessen! 

 
Am Dienstag, den 3. Dezember 2019, ist es 
wieder so weit. Wir treffen uns zur Weih-
nachtsfeier wie letztes Jahr im Veranstal-
tungssaal des Gemeindezentrums der Mat-
thäuskirchengemeinde in Wiesbaden-Dotz-
heim, Daimlerstr.17.  

 
Einlass ist um 14.30 Uhr und Beginn der Feier 
um 15.00 Uhr. Für musikalische Vorweih-
nachtsstimmung sorgt der Jugendchor der 
Matthäuskirchengemeinde und für weitere 
kurzweilige Vergnügen ist auch gesorgt. 

 
Eine rechtzeitige formlose Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich, und zwar  
per Mail über mail@sbr-wiesbaden.de oder 
per Rufnummer (0611) 1820051.  

 
Das „Servicepersonal“ muss planen können 
damit genügend Kaffee, Kuchen und andere 
Leckereien eingekauft werden. Auch die 
Möblierung ist anzupassen und nicht zu ver-
gessen die weihnachtliche Dekoration!  

 
Und damit Sie unseren Veranstaltungsort 
schnell und problemlos erreichen können, 
hier die Wegbeschreibung: 

 

Wenn man die Dotzheimer Straße stadtaus-
wärts fährt in Richtung Dotzheim, dann geht 
die Daimlerstraße nach dem Kleinfeldchen 
rechts ab. Die Bushaltestelle (Carl-von-Linde-
Str.) liegt wenige Meter in der Daimlerstr.   

 

Hier halten die Linien:  
 

4          Kohlheck 
14        Schierstein über Klarenthal 
17/17F Klarenthal 
N4       Frauenstein über Schelmengraben  

  

Von der Haltestelle aus geht es zu Fuß in 
Fahrtrichtung auf der Daimlerstraße weiter. 
 

Günter Borm 

 

mailto:mail@sbr-wiesbaden.de
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Fortsetzung von Seite 1 
 
Still auf dem Fluss dahingleitend, zwischen 

endlosen Weinbergen und kleinen romanti-

schen Moseldörfern erlebten wir die herrliche 

Mosellandschaft. Beim Anblick der teilweise 

steilen Weinberge bekam man auch den Ein-

druck was Steillage bedeutet und weshalb 

diese Weine etwas teurer sind. Hier kann man 

kaum Maschinen einsetzen und es ist noch 

echte Handarbeit gefragt. 

Der Fahrtwind kühlte zwar etwas, aber die 

Sonne brannte unerbittlich und der Durst 

wurde immer größer. Fast verdurstet erreich-

ten wir nach etwa einer Stunde Kloster Ma-

chern. Ein im Jahr 1238 gegründetes Zisterzi-

enzerkloster mit sehr schönem Klostergarten. 

Auch ein Museum ist hier untergebracht. Aber 

die durstige Schar hatte nur ein 

Ziel, die Klosterbrauerei. 

Das kühle Bier serviert von einem 

Kellner aus Wiesbaden erweckte 

die Lebensgeister aufs Neue. Der Kellner 

freute sich über den Besuch aus seiner Hei-

mat und verkündete lauthals: „Schönheit 

kommt nicht von innen – Schönheit kommt aus 

Wiesbaden“. Das sagte er aber sicher nur in 

der Hoffnung auf ein gutes Trinkgeld von den 

Gästen, die sich angesprochen fühlten! Die 

Speisen die er anschließend servierte waren 

sehr gut und reichlich und alle waren zufrie-

den. 

Frisch gestärkt und gut gelaunt holte Fahrer 

Schorsch uns im Kloster ab und weiter ging die 

Fahrt zum wohl populärsten Ausflugsziel an 

der Mosel nach Bernkastel-Kues. Eine wun-

derbare Stadt mit jahrhundertalten Fachwerk-

häusern, einem mittelalterlichen Marktplatz 

mit Rathaus und Michaelisbrunnen, dem 

Spitzhäuschen und noch vielen weiteren Se-

henswürdigkeiten. Gemütliche Weinstuben, 

urige Keller und einladende Restaurants so-

wie Cafés laden zum Verweilen ein. 

Eine große Anzahl Fachgeschäfte und schicke 

Boutiquen fanden großen Anklang bei unse-

ren Damen. Hier verbindet sich sehr reizvoll 

die historische Kulisse mit modernen 

Einkaufsmöglichkeiten. 

Die Stadt ist wirklich einen Besuch 

wert und ein Urlaub mitten in den 

Weinbergen bestimmt sehr schön. Für 

die meisten Senioren endete der Stadtbummel 

in einem der zahlreichen Eissalons. Im Schat-

ten sitzend mit einem Eisbecher und einem 

Cappuccino vor sich lässt man den Tag ge-

mütlich ausklingen. 

Fortsetzung auf Seite 4 

 

Schon zur Weih-

nachtsfeier ange-

meldet? 



       

 
 
 

 4 

Informationen für Senioren der Telekom Wiesbaden        
 
 
 
 
 
 
 
                

 

Fortsetzung von Seite 3 

Danach machten wir uns wieder auf den 

Heimweg. Gut betreut und durch Inge´s Le-

ckereien wieder verwöhnt, fuhren wir über den 

Hunsrück-Höhenweg zurück nach Wiesba-

den. Es war ein wunderschöner Tag trotz der 

großen Hitze. Unser Team 

Inge und Jens hatten wie-

der alles toll geplant. Herz-

lichen Dank!  

Der „Coole-Schorsch“ hatte 

uns in seinem Schlitten gut 

gefahren und meinte zum 

Abschied: „Ich habe zwar 

geschwitzt wie eine S.., 

aber eine Reisegruppe wie 

euch hätte ich gerne öfter 

an Bord“.! Ein schönes 

Kompliment für uns Senio-

ren und unser Orga-Team. 

Nun freuen wir uns auf die 

nächste Fahrt am 17. Sep-

tember in den schönen 

Westerwald. 

 

SOMMERFEST in der Fasanerie 

Das „Familie“-Treffen am 30.Juli war wieder 

ein voller Erfolg. Nach der Exkursion im Tier-

park fand im Gartenrestaurant die Schluss-

Aussprache statt. Im nächsten Jahr treffen wir 

uns wieder. Versprochen! 

 

Anmeldung zur Weihnachtsfeier NICHT vergessen! 

 


